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St. Georg lädt herzlich ein …
_________________________________________
Gospelchor: mittwochs, 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Markus Kusche, T: 0171-5394575
Flötenquartett: freitags, 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Renate Hundrup, T: 4210
Bastelkreis: montags, 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Christel Gast, T: 9587900
Frauenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Diakon Mehnert, T: 7272
„Frauentreff“: 4. Donnerstag im Monat

19.30 Uhr im Gemeindehau
Kontakt: Hanna Aalken, T: 1322

Spielgruppe "Glückskäfer" (Eltern-Kind-Gruppe)
dienstag von 9.30-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Rebekka Leis, T: 0178-2975962

Spielkreis: freitags, 9-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Astrid Albers-Pauli, T: 05901-8119763

"Freude am Tanzen +/-60: Freies Tanzen für Frauen und Männer“
(kein Paartanz, keine vorgegebenen Schrittfolgen):
3. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Karin Schlarmann, Tel.: 05462-639

Yoga für Seniorinnen und Senioren: montags
18-19 Uhr Uhr im Gemeindehaus; 
bitte Yogamatte und Kissen mitbringen
Kontakt: Monique Langetepe, Tel.: 0176-32041203

Offener Frühstückstreff: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
9-11 Uhr im Gemeindehaus
Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
frühstücken.

Offener Senioren- und Spielenachmittag: 14-tägig, dienstags
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Staroste, T: 1541

Selbsthilfegruppe für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen
ab Jan. 2022: jeden 2. Dienstag im Monat, 16.45-18 Uhr 
Kontakt: Jürgen Mattern, T: 7865

Bibelgesprächskreis: 1. Mittwoch im Monat
15-16 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222

Vorkonfrmandenunterricht (4. Grundschulklasse): 
monatlich donnerstags (15.30-18.00 Uhr)

Hauptkonfrmandenunterricht (8. Schulklasse): 
monatlich samstags (9-12 Uhr)
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222
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Grußwort
__________________

Die Seele baumeln lassen

Liebe Lesende!

Wenn sie im Freibad ihre Bahnen
zieht, kann sie alles um sich 
herum vergessen. Alles, was ihr 
durch den Kopf geht, ist für eine 
halbe Stunde einfach wie 
weggeblasen!

Kennen Sie das auch? Wenn man 
etwas macht, was einem Spaß 
macht, geschieht es manchmal, 
dass man alles um sich herum 
vergisst. 
Für jemand anderen passiert das 
beim Spazierengehen, beim 
Fahrradfahren, beim Lesen, beim 
Zusammensein mit Freundinnen 
und Freunden oder auch im 
Urlaub, wenn Alltag und 
Zeitkorsett weit weg scheinen.

Es ist wichtig zu wissen, was 
einem selbst guttut und wie man 
zur Ruhe kommen kann.
Denn jeder Mensch braucht nicht 
nur eine sinnvolle Beschäftigung, 
sondern auch Pausen. 
Schon im ersten Schöpfungs-
bericht der Bibel, der die Ent-
stehung der Welt in einer Woche
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komponiert, heißt es, dass Gott
am siebten Tag ruhte.

Der Schutz des Sonntags als 
Ruhetag ist im Laufe der letzten 
Jahrzehnte aus den unterschied-
lichsten Gründen mehr und mehr 
geschwächt worden. Um so mehr 
muss jeder für sich darauf achten,
dass der Alltag auch Pausen hat.
Im Sommer sind es vor allem die 
Ferien- und Urlaubstage, an 
denen man entspannen kann.

Ich wünsche Ihnen, dass das 
gelingt. Dass Sie zu sich selbst, 
zueinander und möglicherweise 
auch zu Gott fnden - den Grund 
unseres Seins.

Herzlichst, Ihre  



Diakon Ralf Mehnert: 30 Jahre in unserer  
                          Gemeinde  

_______________________________________________________

Red.: Ralf, es ist kaum zu glauben, 
dass du nun seit 30 Jahren als 
Diakon in unserer Gemeinde 
tätig bist! Wir feiern also 
Perlenhochzeit!

Diak. Mehnert:
Ja,das ist wirklich unglaublich, 
30 Jahre ... eine lange Zeit … 
ein halbes Leben, kann man fast
sagen,v or allem, wenn man 
bedenkt, wie ich hier gelandet 
bin (lacht).

Foto: Peter Metschies

Red.: Wie meinst du das ... "gelandet" …war es eher der Zufall, der
dich hierher verschlagen hat?

Diak.: Ja, tatsächlich war es ein Zufall! Ich hatte mich eigentlich 
auf eine Stelle in Bramsche beworben.
Bei meinem Bewerbungsgespräch mit dem damaligen 
Superintendenten Siggelkow sagte dieser zu mir: ,,Warum 
gehen Sie nicht nach Fürstenau? Dort ist gerade eine volle 
Stelle frei, denn Diakon Merkling ist in den Ruhestand 
gegangen." Gesagt, getan! Das ist nun 30 Jahre her.

Red.: Du bist am 4.11.1990 als Diakon eingeführt worden und seit 
dem 1. September 1993 in Fürstenau.
Eine so lange Zeit einem Unternehmen die Treue zu halten, 
das ist, wie ich fnde, nicht selbstverständlich.

            Hattest du nie Zweifel oder Bedenken in Bezug auf deinen 
Beruf?

Diak.: Am Anfang war es schon schwierig. Ich kam ja aus einer 
Gemeinschaft, die missionarisch geprägt ist. 
Die Gemeindearbeit hier in Fürstenau hat aber volks-
kirchlichen Charakter. In den ersten drei Monaten habe ich 
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schon manchmal daran gedacht aufzugeben!

Red.: Und heute? In den Medien und auch in persönlichen 
Gesprächen wird das Thema "Kirche" kontrovers diskutiert. 
Viele treten aus den Kirchen aus. Kirche verliert zunehmend 
an Relevanz.

Diak.: So ist es. Ich glaube, es gibt dafür unterschiedliche Gründe. 
Viele Menschen wünschen sich, dass die Kirche häufger
Stellung bezieht zu gesellschaftlichen und politischen 
Themen wie z.B. zum Klimaschutz.
Und dann ist da die furchtbare Wahrheit der Missbrauchs-
fälle, deren Aufarbeitung viel zu schleppend vorangeht. Da 
verliert die Kirche auch an Glaubwürdigkeit.

Red.: In Umfragen kann man oft lesen, dass der Gottesdienst nur 
noch an Tagen wie Weihnachten bzw. Heiligabend gut 
besucht wird. Ist das nur in den großen Städten so oder 
zeichnet sich das auch hier ab?

Diak.: Ja, die Zahl der Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
nimmt ab. Das bereitet mir auch Sorge. Die Generation der 
Kirchgänger stirbt langsam weg und für die nachkommende 
Generation ist der sonntägliche Kirchgang nicht mehr 
unbedingt selbstverständlich.

Red.: Was wünschst du dir für die nächsten Jahre?

Diak.: Ich wünsche mir, dass Kirche sich weiter als diakonische 
Kirche entwickelt und für die Menschen und ihre Sorgen und 
Nöte da ist. Ich wünsche mir auch eine offene Kirche, in der 
jede und jeder so sein darf, wie sie oder er ist.
Und für meine Arbeit hier vor Ort wünsche ich mir, dass alles
weiterhin so gut läuft wie bisher. Wir sind ein gutes Team - 
Pastorin und Kirchenvorstand, Küsterinnen und 
Pfarrsekretärin, all die Ehrenamtlichen und anderen 
Mitarbeitenden. Das ist wirklich nicht selbstverständlich und 
dafür bin ich auch dankbar!

Red.: Alles Gute für die Zukunft und vielen Dank für das Gespräch!

Das Gespräch führte Beate Strieder von der "Klammer"-Redaktion.

Diakon Ralf Mehnert feiert seinen Jubiläumsgottesdienst 
am 03.09.2023 um 10 Uhr! Herzliche Einladung!!
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Woche der Diakonie 2023 im Ev.-luth. Kirchenkreis Bramsche 
vom 03.09. bis 10.09.2023

Thema: #aus Liebe

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort

1. So. 03.09.

10:00 Uhr

Eröffnung 

Familiengottesdienst mit 
Kita #aus Liebe

St.-Christophorus-

Kirche
Pastors Weg 1

49596 Gehrde

2. So. 03.09.
10:00 Uhr

Gottesdienst #aus Liebe 
mit der Idee „Einrichtung 

eines Diakonie-Shops“

St.-Georg-Kirche
An der 

Möhringsburg 1
49635 Badbergen

3. Mo. 04.09.

19:00 Uhr

Grillfest für Ehrenamtliche 

des Diakonievereins 
Nestadt „Das Netz“

Velo-Hotel 

Artlandstr. 54
49610 Quakenbrück

4. Mo. 04.09.

16:30 Uhr

Soziales Netzwerk 

Bramsche

Rathaus Bramsche

Hasestr. 11
49565 Bramsche

5. Di. 05.09.
9:00 Uhr

Frühstückstreff
St. Johannis, 1. Jubiläum

Ehrung der Mitarbeitenden

Gemeindehaus
Grüner Brink 6

49565 Bramsche

6. Mi. 06.09. 
11:30 Uhr

Soziales Netzwerk
Wittlager Land

Rathaus 
Ostercappeln

Gildebrede 1
49179 Ostercappeln

7. Mi. 06.09.

15:00 Uhr

Diakonie-Nachmittag 

„Liebe zur Heimat“

St.-Sylvester-Stift

Grüne Str. 24
49610 Quakenbrück

8. Do. 07.09.
12:00 Uhr

Mittagstisch 
St. Martin, 1. Jubiläum

Ehrung der Mitarbeitenden

Gemeindehaus
Kirchhofstr. 8

49565 Bramsche

9. Do. 07.09.
16:00 Uhr

Soziales 
Netzwerk Fürstenau

Einweihung

Gemeindehaus
St.-Georg-Str. 16

49584 Fürstenau

10. Do. 07.09.
18:00 Uhr

Restaurant-Abend 
„Liebe geht durch den 

Magen“

Pastor Arning Haus, 
Konrad-Adenauer-

Str. 30



49584 Fürstenau

11. Do. 07.09.

18:30 Uhr

„Kultur in der Suptur“ für 

Ehrenamtliche 

Superintendentur

Kirchhofstr. 3
49565 Bramsche

12. Fr. 08.09.
9:00 Uhr

Frühstückstreff
1. Jubiläum

Ehrung der Mitarbeitenden

Gemeindehaus
St. Georg-Str. 16

49584 Fürstenau

13. Fr. 08.09.
19:30 Uhr

Schlager-Parade Lieder aus 
unterschiedlichen Ländern

St.-Petrus-Kirche 
Artlandstr. 16

49610 Quakenbrück

14. Fr. 08.09.
9:00-12:00 

Uhr

Diakonie auf dem Markt Marktplatz 
Bramsche

15. Sa. 09.09.

18:00 Uhr

Diakonie-

Abendgottesdienst #aus 

Liebe
Für Haupt- und 

Ehrenamtliche aus 
diakonischen 

Einrichtungen

St.-Petrus-Kirche

Artlandstr. 16

49610 Quakenbrück

16. So. 10.09.
10:00 Uhr

Einführungsgottesdienst 
für neue MA in der 

Diakonie mit Konfi-

Vorstellung

St.-Georg-Kirche
St.-Georg-Str. 13

49584 Fürstenau

17. So. 10.09.

11:00 Uhr

Abschlussgottesdienst 

Familiengottesdienst mit 
Kita

#aus Liebe

St.-Johannis-Kirche

Engter
Im Alten Dorf 20

49565 Bramsche

18. Sa. 09.09.
Während 

des Tages

Kauf-1-mehr!
(Besondere Beschreibung)

Kirchenkreisweite 
Aktion

Kontaktdaten Diakonie-Ausschuss:
Anke Kusche: T 05901 – 30 52 22 ankekusche@web.de

Natalia Gerdes: T 05461 – 96 95 767 natalia.gerdes@evlka.de   
www.diakonisches-werk-bramsche.de
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Kauf-1-mehr!
Aktion im Rahmen der Woche der Diakonie 2023 #aus Liebe

Liebe Gemeindemitglieder,

in der diesjährigen Woche der Diakonie möchten wir uns an der Aktion 
„Kauf-1-mehr“ beteiligen und damit die Tafeln im Gebiet unseres 

Kirchenkreises unterstützen. Dafür suchen wir Menschen, die Lust 
haben, für einen verabredeten Zeitraum vor einem örtlichen

Supermarkt Kundinnen und Kunden anzusprechen und sie zu bitten, bei 

ihrem Einkauf ein Teil an haltbaren Lebensmitteln oder Hygieneartikeln 
mehr zu kaufen, um es zu spenden. 

Wie läuft die praktische Umsetzung?

Freiwillige Unterstützer können sich beim Diakonischen Werk für die 
Aktion anmelden und erhalten einen Rückmeldebogen. Am Samstag, 

den 9. September werden sie dann vor den Eingängen zu 

Supermärkten/Lebensmittelläden mit beschrifteten Kartons um „Kauf-
1-mehr“ bitten. Die gespendeten Waren bringen die Freiwilligen zu den 

örtlichen Tafeln zu den Zeiten, die durch die Diakonie-Mitarbeitenden 

vereinbart werden. Danach lassen sie dem Diakonischen Werk den 
Rückmeldebogen zukommen.

Beschriftung der Kartons (übernehmen die Freiwilligen)

„Kauf-1-mehr! Unterstützung der örtlichen Tafel: nur haltbare 
Lebensmittel und Hygieneartikel kaufen“.

Kontaktdaten

Diakonisches Werk Bramsche dw.bramsche@evlka.de
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche T.: 05461-9695767

Vorbereitungstreffen (Zoom-Konferenz): 

am Mittwoch, den 30. August um 19:00 Uhr. Für die Einladung 

benötigen wir ihre E-Mail-Adresse.

Wenn Sie sich an der Aktion beteiligen möchten, melden Sie sich bis 
zum 23. August beim Diakonischen Werk Bramsche an. 

Herzliche Grüße

Ihr Diakonieausschuss des Kirchenkreises Bramsche 
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Aus unserer Kindertagesstätte 

Heilpädagogisches Reiten

Seit März 2023 besuchen wir jeden Montag mit 7 Kindern und einer 
Pädagogischen Fachkraft den Hof von Beate Hackmann-Wirkus. 
Sie ist Diplom-Sozialpädagogin und Diplom-Sozialarbeiterin und hat
eine Zusatzausbildung "Heilpädagogisches Arbeiten mit Pferden". 

Hinter dem Motto „Menschen mit
Pferden stark machen“ steht nicht so
sehr das Reiten an sich, sondern viel
mehr die behutsame Heranführung an
den Umgang mit Pferden und deren
artgerechte Haltung und Pfege.
Der Umgang mit Pferden und das
Reiten auf ihnen fördert u.a.
Koordination, Gleichgewicht,
Ausdauer, Konzentration,
Verantwortungsbewusstsein und das
Vertrauen zu den Tieren und zu sich
selbst. Zudem baut es
Berührungsängste ab. Unseren
Kindern macht das immer ganz viel
Freude!

(Kita St. Georg)

Impressum

Die „Klammer“ wird vom Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Georg in Fürstenau herausgegeben.

Redaktionsteam: Mary Alice Filbert, Anke Kusche, Peter Metschies, 
  Beate Strieder.

Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen; 2.500 Exemplare

Spendenkonto:
DE 63 2655 1540 0015 9011 50 - Stichwort: Fürstenau (KSK Bersenbrück)
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Buchvorstellung Nr. 17  

VORBILDER 
Berühmte Deutsche erzählen, wer ihnen wichtig ist

von Dana Horáková

Es ist noch nicht lange her, da
demontierten Jugendliche der
westlichen Welt sogenannte
Vorbilder mit den Mitteln des
Protestes, der Gewalt und auch der
Kunst. Noch in den 80-er Jahren
war es eher peinlich, von
Vorbildern zu reden oder gar
welche zu haben.
Das ist heute völlig anders:

Heuschreckenkapitalismus, neue
Globalisierungsaspekte und
drohende Klimakatastrophen haben zu einer weltweiten 
Wertediskussion geführt. 
Und Vorbilder sind gefragt wie nie zuvor.

Vorbilder - zu ihnen blicken wir auf, ihnen eifern wir nach. 
Sie sind freundliche Wegweiser, die für den Einzelnen noch 
Bedeutung haben - und manchmal auch einfach unentbehrlich sind.

In ihrem Buch lässt Dana Horáková die großen Toten in 
Selbstzeugnissen zu Wort kommen und heutige Vorbilder von ihren 
Vorbildern erzählen.
Herausgekommen ist ein Buch voll von erstaunlichen, lesenswerten, 
aber auch erschütternden Zeugnissen.

(Ursel Knocks)
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Informationen
und Termine

Ökumenischer 
Open-Air-Gottesdienst 

zu den Hansetagen

Wann: Sonntag, 11. Juni
Wo:  Marktplatzbühne

Herzliche Einladung!!

* * * * * 

Am Samstag, den 17. Juni, 
bieten wir gemeinsam mit der 
katholischen Kirchengemeinde 
eine Fahrgelegenheit mit dem 
Bus zum ökumenischen 
Kirchentag nach Osnabrück
an.
Wir fahren vormittags in die 
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Stadt, nutzen über den Tag die 
vielfältigen Angebote und 
feiern zum Abschluss ein 
ökumenisches Abendmahl mit.

Abfahrtszeiten: 
10.30 Uhr Pferdemarkt

Kosten: 23,- € pro Person (bei 
mehr als 25 Personen reduziert 
sich der Preis)

Anmeldung bitte bis zum 9. 
Juni im Pfarrbüro unter 3110 
oder per Mail an: 
kg.fuerstenau@evlka.de

* * * * * 

Alle 14 Tage zur Marktzeit am 
Freitag von 9.00-11.00 Uhr
bieten wir im Gemeindehaus 
einen "offenen Frühstückstreff" 
an. Eingeladen sind alle, die ihre
Brötchen lieber gemeinsam als 
alleine essen.  

Die nächsten Termine:
9. + 23. Juni; 14. und 28. Juli; 
11. und 25. August. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!

* * * * * 



Gottesdienste von 
Juni - August 2023

04.06.23 Trinitatis 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst,
gestaltet von den KU4-Kindern

11.06.23 1. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst anläßl.

der Hansetage (Marktplatz)
 " " 11.30 Uhr Taufmöglichkeit

18.06.23 2. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst; anschl. Kirchcafé

24.06.23 Samstag 18.00 Uhr Sommerkirche mit Taufe

25.06.23 KEIN GOTTESDIENST - KEIN GOTTESDIENST 
02.07.23 4. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

 " " 11.30 Uhr Taufmöglichkeit
09.07.23 5. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
16.07.23 6. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 " " 11.15 Uhr Taufmöglichkeit
23.07.23 7. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst 

" " 11.15 Uhr Taufmöglichkeit
29.07.23 Samstag 18.00 Uhr Sommerkirche 

30.07.23 KEIN GOTTESDIENST - KEIN GOTTESDIENST 
06.08.23 9. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst; 

anschl. Kirchcafé
13.08.23 10. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 " " 11.15 Uhr Taufmöglichkeit
20.08.23 11. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 " " 11.15 Uhr Taufmöglichkeit
27.08.23 12. S. n. Trinit. 17.00 Uhr Gottesdienst mal anders 
03.09.23 13. S. n. Trinit. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 30-jähr. 

Dienstjubiläum von 
Diakon Ralf Mehnert

!! Während der Schulzeit ist sonntags um 10.00 Uhr
Kindergottesdienst im Gemeindehaus!!!
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So erreichen Sie uns ...

Pfarrbüro: Christine Mersch
St. Georg-Str. 16, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 3110 E-Mail: kg.fuerstenau@evlka.de

Öffnungszeiten: Montag:16-18 Uhr; Dienstag und Freitag: 9-12 Uhr

Homepage der Kirchengemeinde: www.st-georg-fuerstenau.wir-e.de

Pastorin: Anke Kusche, Deichstr. 22, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 305222 E-Mail: ankekusche@web.de
Mobil: 0170 / 9652427

Diakon: Ralf Mehnert, Deichstr. 11, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 7272; Mobil: 0172-2682512; 
E-Mail: ralf.mehnert@osnanet.de

Küsterin: Doris Seide, Tel.: 0171 / 3749932
Kindergarten: Leiterin Astrid Dennig

Bahnhofstr. 46c, 49584 Fürstenau; Tel.: 05901 / 3732 
E-Mail: kita.fuerstenau.st.georg@ev-kitas-bramsche.de
www.kindertagesstaette-fuerstenau.de

Alten- und Pfegeheim "Pastor Arning Haus":
Leitung Joachim Minneker
Konrad-Adenauer-Str. 30, 49584 Fürstenau
Te.: 05901 / 3155-0

Kirchenvorstand:Paul Weymann (stellv. Vorsitzender)
Stettiner Str. 10, 49584 Fürstenau, Tel.: 05901 / 626

Superintendent: Joachim G. Cierpka
Kirchhofstr. 3, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 3230

Kirchenamt: Amtsleiter: Stefan Goedsche
Meller Landstraße 55, 49086 Osnabrück
Tel.: 0541 / 94049-100 (Zentrale)

KK-Jugendwart: Stephan Egbert, Große Straße 6, 49565 Bramsche, 
Tel.: 05461 / 8013191

Diakon. Werk: Geschäftsführerin: Natalia Gerdes
Kirchenkreissozialarbeiterin: Katharina Bartz
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 1597
Außenstelle Fürstenau: Leitung Sonja Sellmeyer
St. Georg-Str. 15; Bürozeiten Mo.14.00-16.00 Uhr 
u. Do. 10.00-12.00 Uhr. Tel.: 05901 / 5013454

Diakonie-Shop: Leitung: Cornelia Drees, Tel.: 05901 / 5013456
Öffnungszeiten Di., Mi., Fr. 10-12 und 15-17 Uhr 

Suchtberatung: Sozialtherapeutin Daniela Reifschneider
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 88298-0

Telefonseelsorge: Osnabrück Tel.: 0800 / 1110111




